
StatuS quo: Rheuma
ergebnisse einer repräsentativen umfrage unter Rheumatologen zur 
Versorgungssituation entzündlich-rheumatischer erkrankungen*

hindeRniSSe in deR theRapie
nach ansicht der Rheumatologen müsste die Versorgung 
in deutschland weiter verbessert werden

GRoSSeR aufkläRunGSbedaRf
die einschätzung der ärzte zum Wissensstand  
über Rheuma in der bevölkerung

Die Erkrankung 
wird mit Arthro-
se assoziiert 
sagen 83 %

Oder als Alters-
erscheinung 
abgetan 
sagen 87 %

Rheuma wird 
unterschätzt
sagen 88 %

Es herrscht 
Unwissenheit
sagen 90 %

WeiteReR foRtSchRitt nötiG
das denken Rheumatologen über biologische  
medikamente und therapieoptionen der Zukunft

81 %
sind der meinung, dass der 
späte Zeitpunkt der Über-
weisung die behandlung 
der patienten erschwert. 

83 %
halten zur frühen diagnose 
eine bessere koordination 
zwischen den fachdisziplinen 
für nötig.

85 %
denken, dass Zuweiser besser 
informiert sein müssten, um 
eine rechtzeitige Überweisung 
sicherzustellen.

93 %
biologische medi-
kamente haben 
einen paradigmen-
wechsel gebracht.

100 %
Zur optimalen behand- 
lung aller patienten 
bedarf es weiterer 
therapieoptionen. 

97 %
biologische medi-
kamente konnten 
vielen patienten 
erstmals wirklich 
helfen. 

* quelle: Gfk healthcare: befragung von 100 Rheumatologen im auftrag von pfizer deutschland Gmbh im dezember 2012.


